
Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Spielregeln:  
Das wichtigste in der inoffiziellen Kurzfassung. Nichts „Kleingedrucktes“, alles klar und einfach: 

• Bezahlung auf Rechnung oder mit Kreditkarte (Paypal)

• Wir behalten uns vor bei Lieferungen außerhalb Deutschlands auf Vorkasse zu bestehen 

• Versandkosten innerhalb Deutschland - Buff Versandkosten frei - Alle anderen Artikel ab 30,-€ Warenwert Versandkosten 
frei 

• Versandkosten außerhalb Deutschland - Selbstkosten - Ab 100 € Warenwert nach Absprache 

• Wir versenden in der Regel sofort nach Bestelleingang bzw. bei Vorkasse nach Zahlungseingang. 

• Sollten Artikel einmal nicht innerhalb von 10 Werktagen lieferbar sein, so werden Sie über den Liefertermin informiert. 

• Wir behalten uns vor, im Falle von Lieferengpässen oder für nicht lieferbare Artikel einen Ersatzartikel anzubieten oder die 
Bestellung abzulehnen. 

• Rücksendungen von gelieferten Artikel haben grundsätzlich frei zu erfolgen. 

• Wenn die Ware der bestellten entspricht und der Warenwert 40 € übersteigt werden Ihnen die Portokosten erstattet. 

  

  
Wer es nicht glaubt, hier kommt der offizielle Teil: 

  

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des Einzelunternehmers 

Peter Hasselwander für Verträge mit Verbrauchern. 

I Allgemeines 

1. Diese AGB gilt für Verträge des Einzelunternehmers Peter Hasselwander (im folgenden Lieferanten genannt ) mit den 
Verbrauchern/Kunden. 

2. Alle Lieferungen und Leistungen der Lieferanten erfolgen ausschließlich auf der Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 

3. Abweichende Regelungen haben nur in Schriftform Gültigkeit. 

4. Die Rechte des Kunden aus diesem Vertrag sind nicht übertragbar. 

5. Sollten eine oder mehrere Regelungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, so zieht dies nicht die Unwirksamkeit 
der gesamten Allgemeinen Geschäftsbedingungen nach sich. Die unwirksame Regelung wird durch die einschlägige gesetzliche Regelung 

ersetzt. 
6. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 

II Vertragsabschluss 

1. Die Bestellung der gewünschten Ware kann per E-Mail, Telefon, Telefax, persönlich oder auf dem Postweg erfolgen. Das Angebot ist 
spätestens dann verbindlich wenn eine schriftliche Bestätigung erfolgt. 

2. Der Lieferant kann innerhalb von drei Werktagen nach Zugang der Auftragsbestätigung, per Telefon, Fax oder E-Mail die Bestellung 
ablehnen. Wird innerhalb dieser Zeit die Bestellung nicht abgelehnt oder bereits ausgeliefert, so gilt die Bestellung des Kunden als 
angenommen. 

3. Unsere Angebote sind freibleibend, und Irrtümer sind vorbehalten. Die Lieferanten sind in einem solchen Fall von der Lieferung frei bzw. 
lösen den Kaufvertrag auf. Dies gilt insbesondere für irrige Preise. Irrige Preise liegen z.B. dann vor, wenn der Preis gravierend von der 
unverbindlichen Preisempfehlung abweicht oder wenn der Verkaufspreis unter dem Einkaufspreis der Lieferanten liegt. 
Schadensersatzansprüche sind für beide Parteien ausgeschlossen. 

III Preise 

1. Alle Preise verstehen sich einschließlich der jeweils gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer ab Firmensitz des Lieferanten. Kosten für 

Transporte, Verpackung oder Versicherung werden gesondert berechnet , sofern dies vorgesehen ist. 
IV Zahlung 

1. Zahlungen erfolgen entweder per Nachnahme, Rechnung, Kreditkarte (Visa, Mastercard, Amex) oder Vorauskasse. Wir behalten uns vor 
bei Bestellungen aus dem Ausland auf Vorkasse zu bestehen. Eventuell anfallende Transaktionskosten gehen voll zu Lasten des Käufers. 

V Widerruf 

1. Widerrufsrecht 

1.1 Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder - 
wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser 



Belehrung in Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu 

richten an: Peter Hasselwander; In der Reute 7/2; 72135 Dettenhausen oder shop@lauf-rad.de oder Fax +49 7157 520762 
2. Widerrufsfolgen 

2.1 Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Werteersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die 
Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung - wie sie Ihnen etwa im Lagengeschäft möglich gewesen wäre - zurückzuführen 
ist. Im Übrigen können Sie die Pflicht zum Wertersatz für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene 
Verschlechterung vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und alles unterlassen, was deren Wert 
beeinträchtigt. 

3. Rückgabe 

3.1 Die Rücksendung hat grundsätzlich frei zu erfolgen. 

3.2 Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des 
Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. 

3.3 Wenn die Ware der bestellten entspricht und der Warenwert 40 Euro übersteigt erhalten sie die Portokosten von uns zurück erstattet. 

3.4 Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 3.5 Ist der Verbraucher Unternehmer, so hat er kein Widerrufs- und 
Rückgaberecht gem. § 312d BGB i. V. m. §§ 355, 356 BGB. 

VI Lieferung, Lieferzeiten 

1. Erfüllungsort ist der Geschäftssitz des Lieferanten. 

2. Der Lieferant bemüht sich um schnellstmögliche Lieferung. In der Regel sofort nach Bestelleingang. Sollte eine Lieferung nicht innerhalb 
von 10 Werktagen möglich sein wird der Kunde umgehend schriftlich informiert. 

3. Jede Lieferung steht unter dem Vorbehalt, dass der Lieferant selbst rechtzeitig und ordnungsgemäß beliefert wird. Wird der Lieferant selbst 
nicht beliefert, obwohl der Lieferant bei zuverlässigen Großhändlern oder Herstellern deckungsgleiche Bestellungen aufgegeben hat, wird der 
Lieferant von der Leistungspflicht frei und kann vom Vertrag zurücktreten. 

4. Falls die Nichteinhaltung einer Liefer- oder Leistungsfrist auf höhere Gewalt, Arbeitskampf, unvorhersehbarer Hindernisse oder sonstige 
vom Lieferanten nicht zu vertretende Umstände zurückzuführen ist, wird die Frist angemessen verlängert. Der Lieferant wird den Kunden über 
einen solchen Fall umgehend unterrichten. 

5. Dauern die behindernden Umstände im Sinne des V Ziffer 4 vier Wochen nach Vertragsschluss immer noch an, kann jede Seite vom 
Vertrag zurücktreten. 6. In allen genannten Fällen sind Schadenersatzansprüche für beide Parteien ausgeschlossen. 

VII Eigentumsvorbehalt 

1.Die verkauften Gegenstände bleiben Eigentum des Lieferanten bis zur Erfüllung sämtlicher Ansprüche aus der Geschäftsbeziehung.

2.Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist der Lieferant in den Grenzen der §§ 503 Abs. 2, 498 Abs.  
1 BGB zum Rücktritt und zur Rücknahme der Ware berechtigt.

3.Gemäß § 286 Abs. 3 BGB geraten Sie spätestens 30 Tage nach Zugang dieser Rechnung und Fälligkeit der oben genannten  
Entgeltforderung in Verzug, ohne dass es hierzu einer ausdrücklichen Mahnung bedürfte. Ab Beginn des Verzugs sind Sie zum Ersatz des  
durch den Verzug entstehenden Schadens (z.B. Kosten für Mahnungen) sowie zur Zahlung von Verzugszinsen verpflichtet.       

VIII Gewährleistung 

1. Der Lieferant haftet für Sachmängel nach den gesetzlichen Bestimmungen zur Gewährleistung. Alles was über die (24-monatige) 
Gewährleistung hinausgeht, fällt unter die freiwillige Garantie des Herstellers, die von Fall zu Fall von unterschiedlicher Art und Dauer 
ausgeprägt sein kann. Unter die Gewährleistung fallen nur Mängel, wenn die Sache von Anfang an: - nicht der üblichen Nutzung und 
Beschaffenheit entspricht, - nicht den Angaben in der Werbung oder Produktbeschreibung entspricht, - oder nicht der vertraglichen 
Vereinbarung entspricht. 

IX Verjährung 

1. Der Nacherfüllungsanspruch des Kunden verjährt vorbehaltlich des § 438 Nr. 2 BGB in zwei Jahren ab Ablieferung der Ware, bei 
gebrauchten Sachen in einem Jahr ab Ablieferung. Das Recht auf Rücktritt und Minderung nach dieser Zeit ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften ausgeschlossen. 

X Datenschutz 

1. Gemäß § 28 des Bundesdatenschutzgesetzes wird darauf aufmerksam gemacht, daß die im Rahmen der Geschäftsabwicklung 
notwendigen Daten mittels einer EDV-Anlage gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz erarbeitet und gespeichert werden. Persönliche Daten 
werden vertraulich behandelt. Sollte der Kunde Änderungen, Sperrungen oder Löschungen seiner Daten wünschen, hat er sich an den 
Lieferanten zu wenden. 

  

Dettenhausen, den 19.April 2008 
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